


„Weihnachten steht vor der Tür…  schon wieder ein Jahr um! 
Wie schnell ist doch dieses Jahr vergangen…    die Zeit rast….“ 

 
Ja, das fragt sich fast jeder, besonders zur Weihnachtszeit. 

Die Gedanken und Gefühle der Menschen ähneln sich seit Jahrhunderten. 
 

 
Wir haben in Briefen berühmter Persönlichkeiten gestöbert und ihre innigsten Geheimnisse, Sehnsüchte, 
Wünsche und Traditionen entdeckt. 
 
Die Besonderheit des Abends - diese Briefe sind fast alle am Heiligabend geschrieben. Beseelte Momente. 
„Die besinnlichen Tage zwischen Weihnachten und Neujahr haben schon manchen um die Besinnung 
gebracht“ meinte Joachim Ringelnatz. Wir schließen uns den Wünschen von Theodor Fontane an und 
sagen: 

„Habt alle ein schönes Fest und einen warmen Ofen“ 
 
Astrid Höschel-Bellmann liest aus Briefen berühmter Schriftsteller, Maler, Musiker, Dichter, Denker, 
Schauspieler und allerlei Lebenskünstlern, wie Erich Maria Remarque an Marlene Dietrich, Rainer Maria 
Rilke an Paula Modersohn Becker, Katharina Elisabetha Goethe an Johann Wolfgang von Goethe, um nur 
einige zu nennen. 
 
Dazu erklingen Weihnachtslieder, bekannte und weniger bekannte. Lassen Sie sich überraschen von Heidi 
Steger am Akkordeon. 


